
Beilage zur Laibachcr Zeitung.
Nro. 27. 1801.

Von dem Magistrat der k. k. Hauptstadt Lmbach nnrd allen
der verstorbenen Franztska HoferlN

^ ^ ^ . ^ / i n aearündete Forderungen zu stellm vermeinen,Sllberarbelterm gegruno^ ^ ^ ^ ^^ .^ 9 ^ , ^ -

hlew't aufgetragen, N " ^ / ^ M a u s e soaewiß anmelden, und

Magistrat Laibach den 2:. März '801.
Quatier zu verlassen.

^Z? im ersten Stock! lMudigen.

Mmtsstunden in der?lmteka,«Irn dieser Herrschaft hersteissenings-
H e M 6 ««chtinander W ^ e IWe M. den Me.stbietheude«



in einen neuerlichen Pacht werden hittdann blassen werden, wobei I
zugleich bemerket w i rd , daß der dermahlige Pachtschilling zum
Ausrufsprciß angenehmen wird.

N a c h r i c h t .
Das Theater der Hauptstadt Lailach im Herzogthum Kram '

wird vom 15. Sept. l. I . bis Ende Faschings '802. an eine gute
Gesellschaft deutscher Schausmeler überlassen werden. Jene Unter-
nehmer also, welche dieses Theater zu erhalten wünschen , werden
sich bis Ende May l . I . schriftlich an die bierortigl' ständische Thea-
ter Oberdirekzion zu herwenden, den individuellen Personalstand
die aufzuführenden Picsm auszuweisen, und für eine gute und
zierliche Garderobe zu haften haben: wobei dem Unternehmer ein
willkührlicher Beitrag für die Herreise, der bei seiner Ankunft
hier bezahlet wi rd, in voraus zugesichert werde.

Laibach dm 18« März 1321.

Es sind für die zweite Schuljahrshälfte 18^1. hon der Sckiff-
rerischen Stipendienstiftung unter Patronat des hiesigen Herrn
Fürst-Erzbischofs, 5 Stipendien zu isof i . und eines zu 46st. dann
bon der Thalbergischen Stiftung unter Patronat des hiesigen Me-
tropolltankapitels zwei Stipendien a 1 7 st 25 i k kr. und eins
a 19 st. i6is2kr. für Befreundte, und in deren Abaanq für andere
Studirende zu verleihen. Diejenigen daher, welche um eins die-
ser Stipendien zu werben gesonnen sind, haben ilire an dic re-
spektiven Patronen stylisirte Bittschriften inner 6 Wochen bei
dem hiesigen k. k. Studienkonseß einzureichen.

Laibach am 21. März 1801.

Vom Ortsgerichte der Herrschaft und Markt Nassenfuß dann
Gut Thurm in K ram, wird bekannt gemacht: Es seye Johann
Msitzen, dicsherrschaltlicher Hubjasse m Dorfe Putte, gcwesten



Wcm - und Produkten HaMer unter 13. "Februar l. ^ .
gestorben, welcher in einen ̂ geführten Handbuch mehrere Schul-
d^nsvormerkungen der Anmostler und anderer mit ihm in Hand-
lunqsvorkehrc gestandenen Partheyen, wie auch Verbrieft - und
unverbncftc Darlehns-Aktiv-Schnldfoderungcn hinterlassen hat.
Da nun bor Verichttgmtg dieser AMv-Schulden die Verlaß-Ab-
handlung nicht untenwhmen werden kann: so werden alle jene,

' denen daran gelegen ist, hicmit erinnert; daß sie bey der auf den
35. und 16. April l. I . bestimmten Tagsatzung, in hiesig Herr-
schaftlicher Amtskanzlen früh um 9 Uhr ihre etwo geleistete Zah-
lungen geaen den Gerichtlich ausgestellten Masse - Vertretter Hr .
Andreas Guitmann so gewiß erweisen, dann, daß auch jenen wel-
che auf bemclten Verlaß eine Rechtliche Foderung zu haben ver-
meinen, ihre Ansprüche um so zuverlaßlichcr am bestimmten Ta-
ge rechtfertigen sollen. Als nach Verlauf diestr Frist in Hin-
sicht der Erstem die Schuld-Vormerkung für ^ " i ^ gehalten,
und wieder die Schuldner bei betreffenden Behörden Gerichtlich
eingeschritten, in Vetref etwo bestehenden Forderungen, aber,
niemand mehr angehöret, sondern ohne Weile zur Abhandlungs-
und Emantwortungpflege geschritten werden wird.

OrtsHericht der Herrschaft und Markt Nassenfuß am 29.Febr. 1801

^ ^ "' ^ , >> s 1 , „ , ' « « » , , , , > >> ,, ,

Marktpreis des Getraids allhier in Laioach den 1. Apri l ^8oi.
si. k r . l g . l f .N i l . k r .

Waitzen ein halber Wiener Meyen - - - 3 53 5 48 3 4 1
Kukuruz - » - - De t to - - - - ^ > ^ ^ _ ^
Korn - - - - Detto - - - - 2 57^ 2 50 2 4g
Gersten - - - - Detto - - - - 2 ^ 5 ^.
Hirsch - , - - Detto - r - - —'33 - —
«baiden - - - - Detto - e - - 2 ^ 3 --l
Haber - - - - Detto - - - - j 1154^ - ^

Magistrat Laibach den 1. April 1801.

Hlntyn Pauesch, Rajtyfflzier.



M T o d t e n v e r z e j ch n i ß.
» D e n 3 i.März Joseph v. Steinhosscn, K.K. Beamten Sohn, a l t z I a b ^

W S . , alt 10 Wochen, am Vlatz Nr. 168.
U — — Todtgcbohrn des Andreas Kazian, seine Tochter?l. m der dentschen
W Gafse Nr. ^12.
W ^> « April Georg Gasparin,<3., alt 14 Tag, in der deutschen Gasse N.Z, 6
M — 2! Frau Cec,lia Gräfin v. Lichtenberg, alt 37 Jahr, in der Herrettgasse.

M Bey Leopold Eger, Buchdrucker in Laibach am Platz Nro. 270. oder
M ilN.Zejtungs - Gewölbe nächst der Spitalbrücke, ist zu haben:

» Klassensteuer - FMonm
» für das Jahr Igor.
U Das Stück zu l , Krenzer-


